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48. Jahrgang, Nr. 45 vom 06.11.2020 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
seit dem vergangenen Montag ist die neue Coronaschutzverordnung 
des Landes Nordrhein-Westfalen in Kraft. Sie hat weitreichende Auswir-
kungen auf unseren Alltag. Bestimmte Bereiche des öffentlichen Lebens 
werden für eine befristete Zeit heruntergefahren. 
Die Maßnahmen gegen die weitere Ausbreitung der Pandemie erlauben 
uns in diesem Jahr nicht, das Martinsfest so zu feiern, wie es Tradition 
ist. Die Grundschulen in Bad Münstereifel-Kernstadt, Arloff, Houverath 
und Mutscheid haben sehr früh kreative Ideen entwickelt, wie eine Mar-
tinsfeier während einer Pandemie gestaltet werden kann. Alle haben die 
jeweils für die Schule passende Form gefunden, und das unter Einhaltung der Hygienevor-
schriften sowie aller anderen mit den Anti-Pandemie-Maßnahmen verbundenen Regeln. Diese 
Martinsfeiern in den Grundschulen unterstütze ich, indem ich in diesem Jahr allen Grundschüle-
rinnen und Grundschülern den Martinswecken schenke. 
Eine weitere Tradition, die mit dem Monat November verbunden ist, ist der Volkstrauertag. An 
ihm gedenken wir der Toten beider Weltkriege. Wir erinnern uns an die Gefallenen, die Zivilto-
ten und selbstverständlich auch der Opfer von Gewalt und Verfolgung. Statt der für den 15. No-
vember geplanten zentralen Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag wird es in diesem Jahr 
nur eine stille Kranzniederlegung geben. 
Auch die für den November geplante Haus- und Straßensammlung des Ortsverbandes Bad 
Münstereifel im Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge wird ausgesetzt. Ob und wann sie 
nachgeholt werden kann, ist derzeit noch offen. Wer die Arbeit für den Frieden fördern möchte, 
die der Volksbund seit nunmehr rund 100 Jahren leistet, kann dies gerne durch eine Spende 
auf das Konto des Volksbundes tun. 
In diesem Jahr können wir das Gedenken am Volkstrauertag mit dem Ende des Zweiten Welt-
krieges vor genau 75 Jahren verbinden. Aktueller ist es aber, an die vor genau 100 Jahren 
grassierende Spanische Grippe zu erinnern. Sie brach im Sommer 1918 aus und wuchs dann 
zur weltweiten Pandemie. Heute schätzt man die Zahl ihrer Opfer auf weltweit 50 Millionen. 
Bei der Bekämpfung der aktuellen CoVid-19-Pandemie sind wir ungleich besser aufgestellt als 
unsere Vorfahren vor 100 Jahren. Unsere Wissenschaftler arbeiten mit Hochdruck an der Ent-
wicklung eines Impfstoffes und wir haben heute auch die besseren Medikamente. Daraus kön-
nen wir Hoffnung schöpfen. 
Es sollte uns aber nicht dazu verleiten, nachlässig zu werden. Wir sind alle aufgefordert, unse-
ren Beitrag zu leisten, die Zahl der Neu-Infektionen wieder deutlich zu senken. Wir müssen da-
bei vor allem unsere Ressourcen im Blick behalten. Die Geräte der Intensiv-Medizin nutzen 
nichts, wenn das Fach-Personal fehlt, sie auch zu bedienen. Die kostbarste Ressource sind die 
Menschen. Achten wir also darauf, uns und unsere Mitmenschen zu schützen. Jedes Leben 
zählt. 
 
Ich denke an Sie und wünsche Ihnen auf diesem Weg alles Gute. 
Bitte bleiben sie gesund! 
  
Ihre / Eure Bürgermeisterin 

 
Sabine Preiser-Marian 
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N A C H R U F 
 
 

Am 25.10.2020 verstarb im Alter von 84 Jahren  
 

Frau Gertrud Nettersheim 
 

aus Bad Münstereifel. 

 

Frau Nettersheim war vom 01.10.1979 bis 31.03.2001 als Mitarbeiterin der Stadt 

Bad Münstereifel, zuletzt im Amt für Finanzen und Liegenschaften, beschäftigt. 

In den Jahren ihrer Beschäftigung wurde sie als treue, pflichtbewusste Mitarbeiterin 

und gute Arbeitskollegin geschätzt. 

Wir trauern mit ihrer Familie und werden sie in dankbarer Erinnerung behal-

ten. 

 

 

 

In aufrichtiger Anteilnahme 

 

                             

 

(Sabine Preiser-Marian)                                                      (Ulrich Esser) 

 Bürgermeisterin Personalratsvorsitzender 
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N A C H R U F 
 
 

Am 28.10.2020 verstarb im Alter von 88 Jahren  
 

Frau Katharina Wald 
 

aus Bad Münstereifel. 

 

Frau Wald war vom 13.02.1973 bis 31.07.1992 als Mitarbeiterin der Stadt Bad 

Münstereifel, zuletzt im Amt für Bildung und Tourismus, beschäftigt. 

In den Jahren ihrer Beschäftigung wurde sie als treue, pflichtbewusste Mitarbeiterin 

und gute Arbeitskollegin geschätzt. 

Wir trauern mit ihrer Familie und werden sie in dankbarer Erinnerung behal-

ten. 

 

 

In aufrichtiger Anteilnahme 

 

 

 

(Sabine Preiser-Marian)                                                      (Ulrich Esser) 

 Bürgermeisterin Personalratsvorsitzender 
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Öffentliche 
Bekanntmachungen 

 

Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Hohn 

 

B e k a n n t m a c h u n g 
 

Der Haushaltsplan und die Jagdpacht-
verteilungsliste der Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Hohn für das Haus-
haltsjahr 2020 liegen in der Zeit vom 
 

   06.11.2020 bis 06.12.2020 
 

beim Jagdvorsteher Erich Pitsch, 
Aalstr.13, 53902 Bad Münstereifel-Hohn  
zur Einsichtnahme für die Jagdgenos-
sen aus. 
 

Einwendungen gegen die Jagdpachtver-
teilungsliste und den Haushaltsplan 
2020 können nur während der Ausle-
gungszeit vorgebracht werden. 
 
Der Vorsitzende 
gez. Erich Pitsch 
 

Bad Münstereifel, den 02.11.2020 
 

Öffentliche  
Ausschreibung 
 

Hinweis auf eine Bekanntmachung 
Öffentliche Ausschreibung gemäß 
UVgO 
 

Leistung:  
Lieferung von mobilen Endgeräten für 
Lehrer und Schüler der städtischen 
Schulen   
 

Auftraggeber: 
Stadt Bad Münstereifel  
Marktstr. 11-15 
53902 Bad Münstereifel  
 

Die Bekanntmachung für o. g. Leistung 
wird veröffentlicht unter:  
www.vergaben-wirtschaftsregion-
aachen.de (dort stehen die Vergabeun-
terlagen zum Download zur Verfügung. 
 

Bad Münstereifel, den 03.11.2020 
 

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 

Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge   

Haus- und Straßensammlung im 
Stadtgebiet Bad Münstereifel 
 

Wegen des coronabedingten Teil-
Lockdowns wird die Sammelaktion aus-
gesetzt. Ob sie zu einem späteren Zeit-
punkt nachgeholt werden kann, ist noch 
ungeklärt. Ihre Spende richten Sie gerne 
an: 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V. 
Gemeinsam für den Frieden. 
 
Spendentelefon: 0561 700 90 
Spendenkonto Commerzbank Kassel 
IBAN: DE23520400210322299900 BIC: 
COBADEFFXXX 
 
 

 
 

 
Die digitale Plattform 
für Gewerbetreibende 

 

Aufgrund der neuen Corona-
Schutzbestimmungen sind erhebliche 
Einschränkungen für viele Gewerbetrei-
bende vor allem im Bereich der Hotele-
rie und Gastronomie festgesetzt worden.  
Nutzen sie erneut die Möglichkeiten, die 
sich Ihnen online bieten zur Bewerbung 
Ihres Außerhausverkaufs oder sonstiger 
Angebote. 
Auf der Online-Plattform 
(www.lokalwirkt.de) finden sich nicht nur 
aktuelle Liefer- und Abholservice-
Angebote der Gastronomie, sondern 
auch Auskünfte über Fahrdienste, ärztli-
che Versorgung, Einkaufsdienste sowie 
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Bürger- und Nachbarschaftshilfen aus 
dem gesamten Stadtgebiet Bad Müns-
tereifels.  
Interessierte können ihr Angebot selbst 
auf der Webseite www.lokalwirkt.de ein-
tragen. Um das jeweilige Angebot immer 
aktuell zu halten können auch Links zur 
Homepage oder zu Facebook in der Be-
schreibung eingetragen werden. Der 
Service ist sowohl für Gewerbetreibende 
und Gastronomen als auch für alle Bür-
gerinnen und Bürger kostenlos.  
Damit die digitalen Informationen der 
Webseite lokalwirkt weiterhin für alle 
Bürger und Bürgerinnen zugänglich 
sind, werden auch in den Folgeausga-
ben der Gießkanne im Amtsblatt der 
Stadt jeweils die aktuelle Übersicht über 
die vielfältigen Initiativen und Angebote 
veröffentlicht. 
 
Gerne sind die Mitarbeiter/innen der 
Stadt Bad Münstereifel Ihnen auch bei 
der Eintragung Ihrer Daten auf der Onli-
ne-Plattform behilflich. 
Amt für Bildung und Tourismus, Frau 
Klandt, Tel. Nr. 02253/505-182,  
Mailadresse: b.klandt@bad-
muenstereifel.de und Wirtschaftsförde-
rung, Frau Schröder Tel. Nr. 02253/505-
266, Mailadresse: a.schroeder@bad-
muenstereifel.de 
Hinweise zum Datenschutz: 
Die Betreiber der Seite lokalwirkt neh-
men den Schutz der persönlichen Daten 
sehr ernst. Die personenbezogenen Da-
ten werden vertraulich und entspre-
chend der gesetzlichen Datenschutzvor-
schriften behandelt.  
Der Eintrag auf dieser Plattform freiwil-
lig. 
Außerdem kann jeder Gewerbetreiben-
de, wie auch jede Privatperson, von sei-
nem/ihrem Recht auf unentgeltliche 
Auskunft über die  gespeicherten perso-
nenbezogenen Daten, deren Herkunft 
und Empfänger und den Zweck der Da-
tenverarbeitung sowie dem Recht auf 
Berichtigung, Sperrung oder Löschung 
der Daten Gebrauch machen.  

 

 

Servicetonne 
 
Da die Gastronomie aufgrund des Teil-
Lockdowns schließen musste und stattdes-
sen ihren Gästen Essen zum Abho-
len/Mitnehmen anbietet, wurden in der 
Werther Straße und der Orchheimer Straße 
– wie im Frühjahr bereits praktiziert – zu-
sätzliche Müllgefäße für den „To-Go“-Abfall 
aufgestellt. 
 

 
Bildquelle: http:// www.awd-online.de/ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Seite 6 
 

Informationen für  
Gewerbetreibende 
 
Die Stadt Bad Münstereifel informiert auf 
ihrer Homepage im News-Blog „Corona-
Virus“ über eigene Angebote, Liquidität 
bei Gewerbetreibenden zu erhalten.  
 
Alle finanziellen Erleichterungen sind 
zunächst zeitlich befristet bis zum 
30.06.2021 und gelten für Veranlagun-
gen, neue oder bereits laufende Stun-
dungen sowie die in diesem Zeitraum 
liegenden Zahlungsziele. 
 
Die Hauptsatzung und die Zuständig-
keitsordnung des Rates und seiner Aus-
schüsse setzen in Abhängigkeit von der 
Höhe des Stundungsbetrages Be-
schlüsse durch die zuständigen Gremi-
en voraus. 
 
Die von der Stadt angebotenen Optio-
nen tangieren nicht die Hauptforde-
rung. Hierzu müssten zuvor die Rechts-
grundlagen (Gewerbesteuergesetz, 
Grundsteuergesetz, Kommunalabga-
bengesetz oder die hierzu von der Stadt 
erlassenen Satzungen) geändert wer-
den. Das kann die Stadt Bad Münsterei-
fel in der Haushaltssicherung nicht leis-
ten! 
 
Zu den Angeboten im Einzelnen: 
 
a) Vorauszahlungen auf die Gewer-

besteuer 
 Gem. § 19 Abs. 3 Gewerbesteuerge-

setz (GewStG) besteht für die Ge-
meinden Ermessen in der Festset-
zung der Vorauszahlungen. Zahlrei-
che Betriebe und Unternehmen sind 
von der Pandemie betroffen und ver-
zeichnen bereits heute oder in naher 
Zukunft Ertragseinbrüche. Voraus-
zahlungen, die sich an der bisherigen 
Ertragslage orientieren, würden ins-
besondere den von der Pandemie be-
troffenen Unternehmen wichtige Li-
quidität entziehen.  

 Um diesen negativen Effekt zu ver-
meiden, wird die Stadt - zunächst be-
fristet bis zum 30.06.2021 - Anträgen 
auf Senkung der Gewerbesteuervo-
rauszahlungen nachkommen. Dies 
setzt lediglich voraus, dass der jewei-
lige Betrieb seine Betroffenheit im 
Zusammenhang mit der Pandemie 
kurz schriftlich darlegt. Ein wertmäßi-
ger Nachweis der Ertragseinbußen ist 
hierfür jedoch nicht erforderlich. 

 

b) Stundung fälliger oder neuer Ab-
gabenforderungen 

 Die Gewährung einer Stundung nach 
§ 222 Abgabenordnung (AO) ist 
maßgeblich davon abhängig, dass 
die Einziehung bei Fälligkeit eine er-
hebliche Härte für den Schuldner be-
deutet und die Forderung durch die 
Stundung nicht gefährdet erscheint. 
Die Stadt wird daher bei der Prüfung 
von Stundungsanträgen keine stren-
gen Anforderungen stellen, wenn der 
jeweilige Betrieb seine Betroffenheit 
im Zusammenhang mit der Pandemie 
kurz schriftlich darlegt. Ein wertmäßi-
ger Nachweis der Ertragseinbußen ist 
auch hier nicht erforderlich. § 222 
Satz 3 und Satz 4 AO bleiben unbe-
rührt.  

 

 Dies gilt auch für die Frage der Siche-
rungsleistung, die nur bei einer län-
gerfristigen Stundung oder bei ver-
hältnismäßig hohen Stundungsbeträ-
gen zu verlangen ist. 

 

c) Verzinsung bei Stundung und 
Nachveranlagung 

 Für noch laufende Stundungen und 
Stundungen, die bis zum 30.06.2021 
neu ausgesprochen werden, entfällt 
die Erhebung von Stundungszinsen. 
§ 222 Satz 3 und Satz 4 AO bleiben 
unberührt. 

 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Rei-
denbach telefonisch unter 02253-
505103 sowie per E-Mail unter 
k.reidenbach@bad-muenstereifel.de 
gerne zur Verfügung. 
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Absage des Martins-
zugs in der Kernstadt 
von Bad Münstereifel  
 

Aufgrund der CoVid-19-Pandemie kann 
der für Montag, den 9. November 2020, 
geplante Martinszug in der Kernstadt 
von Bad Münstereifel nicht stattfinden. 
Bereits vor der Veröffentlichung der ak-
tuellen „Verordnung zum Schutz vor 
Neuinfizierungen mit dem Coronavirus 
SARS-CoV-2 (Coronaschutzverordnung 
– CoronaSchVO)“ vom 30. Oktober 
2020 hatten sich die Schulen und Kin-
dergärten in der Kernstadt mit den Or-
ganisatoren und allen Beteiligten beim 
jährlichen Martinsbrauchtum darauf ver-
ständigt, dass der Martinszug in diesem 
Jahr nicht durchgeführt werden kann. 
Die Schulen und die Kindergärten ha-
ben somit frühzeitig Alternativen für die 
Gestaltung des Martinsbrauchtums in 
diesem Jahr gefunden. 
 

Bürgermeisterin Sabine 
Preiser-Marian stiftet die 
Martinswecken für die 
Grundschülerinnen und 
Grundschüler im Bad 
Münstereifeler Stadtge-
biet 
 

Selbst in der Zeit der Pandemie, in der 
auch das Martinsbrauchtum nur einge-
schränkt gefeiert werden kann, sollen 
die Grundschülerinnen und Grundschü-
ler in Bad Münstereifel nicht vergessen 
sein. Die vier Grundschulstandorte in 
Bad Münstereifel-Kernstadt, Arloff, Hou-
verath und Mutscheid haben sich früh-
zeitig Gedanken gemacht, wie die Mar-
tinsfeier in der jeweiligen Schule gestal-
tet werden kann. Alle haben kreative 
Lösungen gefunden, wie sie unter Ein-
haltung von Abstands- und Hygienere-
geln ihre eigene Feier gestalten können. 

Zum Martinsbrauchtum gehören in den 
Schulen viele Dinge: Zum Beispiel das 
Basteln der Laternen, vor allem aber die 
Martinsgeschichte. Sie erzählt von Für-
sorge und Hilfe gegenüber Schwäche-
ren. Der Legende nach teilte der heilige 
Martin seinen wärmenden Mantel mit 
einem armen Bettler, der ohne diese 
Gabe erfroren wäre. Ebenso gehören 
Martinswecken zum Martinsbrauchtum. 
Damit alle Grundschülerinnen und 
Grundschüler in diesem besonderen 
Seuchenjahr zur Martinsfeier in der 
Schule einen Martinswecken haben, 
spendet Bürgermeisterin Sabine Preis-
er-Marian im Jahr 2020 diese Wecken. 

Absage Märkte 2020 
 

Leider muss der stadtmarketingverein bad 
münstereifel aktiv auf Grund der neuen 
Verordnungen zum Schutz vor Corona, den 
Herbst- und den Weihnachtsmarkt 2020 
absagen. Trotz aller Bemühungen sehen wir 
uns zu diesem Schritt gezwungen. Ich per-
sönlich möchte mich bei dem Marketingver-
ein, der Stadt, dem Outlet und allen Beteilig-
ten bedanken, die sich mit mir über Wochen 
bemüht haben, jede neue Verordnung der 
zuständigen Stellen umzusetzen. 
Ganz besonders möchte ich mich bei Herrn 
Zink bedanken, der mir als langjähriger 
Marktleiter jederzeit mit Rat und Tat zur 
Seite stand. Ebenso bedanke ich mich bei 
allen Ausstellern, die mich sowohl kreativ, 
als auch mit viel Verständnis und aufmun-
ternden Worten in meinen Bemühungen 
unterstützt haben. Ich hoffe auf weitere gute 
Zusammenarbeit in einem hoffentlich bes-
seren Jahr 2021. 
Trotz allem hat der Marketingverein für 
unsere Besucher und Geschäftsleute 
beschlossen, ein wenig Weihnachtsat-
mosphäre zu schaffen. So sollen die 
neue Weihnachtsbeleuchtung und auf-
gestellte Weihnachtsbäume ein wenig 
zum Wohlfühlen beitragen. 
 
Bitte bleiben Sie gesund, 
Ihre Marktleiterin  
Ute Jost 
bad münstereifel aktiv e.V. 
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Regelungen, die sich 
aufgrund der neuen 
Coronaverordnung ab 
dem 02.11.2020 für Bad 
Münstereifel ergeben: 
 
Folgende städtische Einrichtungen sind 
ab dem 02.11.2020 bis zum 30.11.2020 
geschlossen: 

 Das Eifelbad; das Schulschwim-
men findet weiterhin statt. 

 Der Wohnmobilstellplatz 
 Die städtischen Sporthallen und -

plätze für den Amateur- und Frei-
zeitsport; der Schulsport findet 
weiterhin statt. 

 Das Schwanen-Apothekenmu-
seum; die anderen städtischen 
Museen sind saisonal ohnehin ab 
November geschlossen. Die Tou-
ristinfo im Bahnhof bleibt geöff-
net. 

 

Untersagt sind bis zum 30.11.2020: 
 Veranstaltungen und Versamm-

lungen, die nicht unter besondere 
Regelungen fallen 

 der Betrieb von Restaurants, Gast-
stätten, Imbissen, Kneipen, Cafés 
und anderen gastronomischen 
Einrichtungen (außer Be-
triebskantinen für Beschäftigte) 

 Touristische Übernachtungen 
 Spezialmärkte und Jahrmärkte 

(wie z.B. der Herbstmarkt, Weih-
nachtsmarkt und Trödelmärkte) 

 Die außerschulischen Bildungsan-
gebote, wie die der Volkshoch-
schule, sofern sie nicht für den 
Erwerb eines Berufsausbildungs-
berufsabschlusses oder für die 
Integration erforderlich sind. 

 Konzerte und Aufführungen in 
Theatern und anderen öffentli-
chen oder privaten Einrichtungen 

 Martinsumzüge 

 Der Freizeit- und Amateursportbe-
trieb auf und in allen öffentlichen 
und privaten Sportanlagen, Fit-
nessstudios, Schwimmbäder und 
ähnlichen Einrichtungen 

 Betrieb von Spielhallen 
 Dienstleistungen wie Kosmetik, 

Nagelstudios, Maniküre, Massa-
ge, Tätowieren und Piercen 
 

Untersagt sind bis zum 31.12.2020: 
 Große Festveranstaltungen, Mu-

sikfeste, Festivals und ähnliche 
Kulturveranstaltungen 
 

Zudem gilt die Maskenpflicht auf Spiel-
plätzen; befreit sind Kinder bis zum 
Schuleintritt. 

 
Zulässig sind: 

 Außer-Haus-Verkauf von Speisen 
 Der Wochenmarkt findet weiterhin 

statt 
 Individualsport allein, zu zweit oder 

ausschließlich mit Personen des 
eigenen Hausstandes  außerhalb 
geschlossener Räumlichkeiten 
von Sportanlagen 

 Dienstleistungen im Gesundheits-
wesen wie Physio-, Ergotherapie, 
Logopädie, Fußpflege und Fri-
seurleistungen 

 in Handelseinrichtungen darf eine 
Person pro 10 qm anwesend sein 

 Zur Vermeidung von Infektionsge-
fahren durch einen unregulierba-
ren Kundenandrang an den Wo-
chenenden vor und nach Weih-
nachten finden verkaufsoffene 
Sonntage am 29.11., 6., 13. und 
20.12.2020 sowie am 03.01.2021 
zwischen 13.00 und 18.00 Uhr 
statt. 
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Zudem hat der Kreis Euskirchen per 
Allgemeinverfügung vom 02.11.2020 die 
Maskenpflicht in folgenden Straßen der 
Stadt Bad Münstereifel angeordnet: 
Marktstraße, Fiebergasse, Orchheimer 
Straße, Markt, Werther Straße, Enten-
markt, Trierer Straße 1-17 (Sonnenhof 
City-Outlet) 
Die AHA-Regeln sind unbedingt zu be-
achten! 
Details entnehmen Sie bitte der aktuel-
len Coronaschutzverordnung unter 
www.land.nrw . 
 

Ablesung der Haus-
wasserzähler in 2020 
 
Aufgrund der ab 02.11.2020 verschärf-
ten coronabedingten Kontaktbeschrän-
kungen werden die von der Stadt beauf-
tragten Ableser*innen nur noch Karten 
in die Briefkästen einwerfen.  
 
Weiterhin haben Sie noch folgende 
Möglichkeiten, den Zählerstand mitzutei-
len:  

a) Zählerstand auf der Internetseite 
der Stadt Bad Münstereifel  
www.bad-muenstereifel.de → 
Rathaus & Service → Bürgerser-
vice  → Zählerstandsmitteilung 
Wasserzähler eingeben. 

b) Mail an die Adresse info@bad-
muenstereifel.de, mit den Anga-
ben Verbrauchsstelle, Debitor, 
Zählerstand, Zählernummer und 
Telefonnummer, senden. 

c)   Die Ablesekarte ausfüllen und an 
die Stadt senden; die Ablesekarte 
finden Sie in Ihrem Briefkasten. 

d) Zählerstand kann in Ausnahme-
fällen auch telefonisch bei den 
zuständigen Mitarbeiterinnen der 
Stadtwerke unter folgenden Tele-
fonnummern Frau Dederichs & 
Frau Heller (02253/505-187) so-
wie Frau Jöbges (02253/505-174) 
durchgegeben werden.   

 
 

 

Bürgersprechstunde 
und Infoveranstaltung 
für Neuzugezogene 
 
Im Rahmen der Bürgersprechstunde 
haben Sie die Möglichkeit, Ihre Anliegen 
der Bürgermeisterin Sabine Preiser-
Marian persönlich vorzutragen. 
 

Damit diese Einzelgespräche möglich 
sind, ist eine Anmeldung erforderlich.  
Die nächsten Sprechstunden finden un-
ter Einhaltung der erforderlichen Hygie-
neschutzmaßnahmen am 
 
Donnerstag, 3. Dezember 2020 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung 
Bad Münstereifel, Eingang Zimmer 19, 
statt. 
 
Bis auf Weiteres können die Bürger-
sprechstunden aus Hygieneschutzgrün-
den nicht auf den Dörfern stattfinden. 
Sie können aber auch gerne eine Tele-
fonsprechstunde buchen. 
 
Anmeldung bzw. Terminabsprache 
zur Bürgersprechstunde vor Ort oder 
telefonisch wird an das Vorzimmer 
(Frau Ilona Nagy) der Bürgermeisterin, 
Rathaus, Marktstraße 11, - Zimmer 19 - 
 02253/505-101 erbeten. 
 
Infoveranstaltungen für Neuzugezo-
gene, zu der die Bürgermeisterin zu ei-
nem persönlichen Kennenlernen einlädt, 
können wegen der derzeitigen Lage und 
den aktuell steigenden Inzidenzzahlen 
nicht stattfinden. Sobald die Situation 
sich entspannt hat, werden die neuen 
Termine bekanntgegeben. 
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Plakate in der Kurver-
waltung informieren 
über Stadtentwicklung 
in Bad Münstereifel 
 
Die Stadt Bad Münstereifel und das Ci-
tymanagement Bad Münstereifel zeigen 
der interessierten Öffentlichkeit seit dem 
2. November Informationsplakate zur 
geplanten Umgestaltung der Kernstadt. 
Die Plakate befinden sich in den Räum-
lichkeiten der Kurverwaltung am Bahn-
hof (Kölner Straße 13, Bahnhofsgebäu-
de, Eingang von der Bahnsteigseite).  
Bis Ende des Jahres werden dort drei 
Projekte der Kernstadterneuerung vor-
gestellt: 

- Der Barriereatlas: Abbau von Bar-
rieren in der Kernstadt 

- Das Mobilitätskonzept: Verbes-
serung der verkehrlichen Situati-
onen in und um die Kernstadt  

- Der Masterplan Stadteingang 
Nord/Werther Quartier: Aufwer-
tung der Bereiche zwischen 
Bahnhof und Altstadt sowie Um-
gestaltung des Werther Quartiers 

Die drei Projekte sind Bestandteil der 
Kernstadterneuerung (sog. Integriertes 
Stadtentwicklungskonzept), die mit Mit-
teln aus der Städtebauförderung finan-
ziell unterstützt werden. Die Maßnah-
men sollen dabei helfen, die Stadt Bad 
Münstereifel aufzuwerten und zukunfts-
fähig zu gestalten. 
Die Plakate können montags bis freitags 
in der Zeit von 10:00-14:30 Uhr kosten-
los besichtigt werden. Am 12. November 
zwischen 10:00-12:00 Uhr ist ein Mitar-
beiter des Citymanagements vor Ort, um 
Fragen zu Beantworten und nähere In-
formationen zu den Konzepten zu ge-
ben.  
Um sich über die Umgestaltung der 
Kernstadt zu informieren, besteht zudem 
die Möglichkeit, sich die Plakate auf der 

Homepage der Stadt unter den Rubriken 
Bauen & Planen sowie Stadtentwicklung 
anzuschauen. Dort können auch Anre-
gungen und Kommentare zu den Kon-
zepten abgegeben werden, die automa-
tisch an das Citymanagement Bad 
Münstereifel weitergeleitet werden. 
Weitere Informationen erhalten sie beim 
Citymanagement Bad Münstereifel 
Dr. Sven Wörmer 
Philipp Dreger 
Telefon: 02253 505160 
E-Mail: citymanagement@bad-
muenstereifel.de  

 
Herzlichen  
Glückwunsch 
 

zum Geburtstag 
 
Am 7. November 2020 wird 
Herr Mohammad Munir Khan  70 Jahre  
Harscheider Weg 
 
zum 95. Geburtstag 
 

Frau Pauline Schäfer, wohnhaft in Bad 
Münstereifel-Hohn, Auf der Nück, voll-
endet am 10. November 2020 ihr 95 
Lebensjahr. 
 
zum Fest der Diamantenen 
Hochzeit 
 
Am 12. November 2020 begehen die 
Eheleute Fritz und Christina Bisterfeld, 
wohnhaft in Bad Münstereifel, Ste-
phinskystraße, das Fest der Diamante-
nen Hochzeit. 
 
Die Bürgermeisterin Sabine Preiser-
Marian gratuliert den Altersjubilaren und 
dem Diamanthochzeitspaar im Namen 
von Rat und Verwaltung der Stadt Bad 
Münstereifel recht herzlich zu ihren Jubi-
läen. 
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Allgemeiner Hinweis auf 
den Hauptsteuertermin 
15.11.2020  
 
Wie aus den im Januar 2020 (für Grundbe-
sitzabgaben) und Februar 2019 (für Was-
ser-/Abwasser- und Niederschlagswasser-
gebühren) zugestellten Heranziehungsbe-
scheiden ersichtlich, sind die an die Stadt 
Bad Münstereifel zu zahlenden Abgaben in 
aller Regel in vierteljährlichen Teilbeträgen 
fällig. 
 
Aus Sicherheitsgründen und aus Gründen 
der Kostenersparnis wird bei der Stadtkasse 
keine Barkasse mehr geführt. Deshalb sind 
die jeweils fälligen Abgabenbeträge auf ei-
nes der Girokonten der Stadtkasse Bad 
Münstereifel einzuzahlen. 
 
Die entsprechenden Bankverbindungen 
(unterschiedliche für Grundbesitzabgaben 
und Wasser-/Abwasser-/Niederschlags-
wassergebühren) finden Sie auf den Ihnen 
zugesandten Bescheiden. 
 
Zur Vermeidung von Unannehmlichkeiten 
und Kosten (Vermeidung unnötiger Mahn-
gebühren und Säumniszuschlägen) bittet 
die Stadtkasse für eine pünktliche Zahlung 
zu sorgen. 
 
Damit die Zahlungen bei der Stadtkasse 
ordnungsgemäß verbucht werden können, 
ist bei der Überweisung oder Einzahlung 
bzw. bei Zahlung durch Scheck die Angabe 
des im Heranziehungsbescheid ausge-
druckten Debitoren-Nr. erforderlich. Bei 
Beträgen für mehrere Debitoren-Nrn. kann 
neben der Angabe aller Debitoren-Nrn. auf 
die Angaben zur Aufteilung des Gesamtbe-
trages nicht verzichtet werden. 
 
Zahlungen für Grundbesitzabgaben und 
Wasser-/Abwasser-/Niederschlagswasser-
gebühren dürfen nicht mehr auf einem 
Überweisungsträger vorgenommen werden, 
da unterschiedliche Bankverbindungen 
bestehen. 
 
Mahnungen 
Sobald der jeweilige Fälligkeitstermin über-
schritten und ein Zahlungseingang auf dem 
Debitorenkonto nicht vermerkt ist, wird für 

den Abgabenschuldner automatisch wegen 
der säumigen Zahlung eine Mahnung aus-
gedruckt, in der neben dem fälligen Abga-
benbetrag auch die aufgrund gesetzlicher 
Grundlage festzusetzenden Mahngebühren 
und Säumniszuschläge ausgewiesen sind. 
 
SEPA-Lastschriftmandat 
Die mit einer Mahnung verbundenen Unan-
nehmlichkeiten (Schriftverkehr, Telefonge-
spräche, Mahngebühren usw.) können Sie 
vermeiden, wenn Sie sich am Lastschrif-
teinzugsverfahren beteiligen. Zu diesem 
Zweck brauchen Sie lediglich der Stadt Bad 
Münstereifel den dem Jahresabgabenbe-
scheid beigefügten Vordruck „SEPA-
Lastschriftmandat“ oder den Vordruck aus 
dem Internet ausgefüllt bei der Stadt Bad 
Münstereifel einzureichen (Anschrift steht 
auf dem Vordruck). Alles weitere erledigt die 
Stadtkasse für Sie. Warten an den Kassen-
schaltern und lange Wege gibt es für Sie 
nicht mehr. 
Außerdem können Sie in Zweifelsfällen der 
Abbuchung bei Ihrem Kreditinstitut wider-
sprechen. Falls für Sie bei Abbuchung des 
Betrags nicht erkenntlich sein sollte für 
„was“ der Betrag abgebucht wurde, setzen 
Sie sich bitte vor Stornierung mit der Stadt-
kasse in Verbindung. Sollte die Abbu-
chung einmal storniert werden, sieht 
sich die Stadt Bad Münstereifel leider 
gezwungen, aufgrund der steigenden 
Rücklastschriftgebühren, die Abbu-
chungsvollmacht zu löschen. Ab diesem 
Zeitpunkt müssen die Zahlungen wieder von 
Ihnen vorgenommen werden.  
Im Zusammenhang mit der Erteilung eines 
SEPA-Lastschriftmandats ist noch wichtig 
zu beachten, dass hierin alle Abgabenarten 
erfasst sind, für die Sie eine Abbuchung 
wünschen.  
 
NOCHMALS DER HINWEIS: 
Durch pünktliche Zahlung der fälligen 
Abgabenforderungen vermeiden Sie un-
nötige Unannehmlichkeiten 
                         oder 
nehmen Sie an dem für Sie vorteilhaften 
Lastschrifteinzugs-verfahren teil, dann 
erledigt die Stadtkasse alle anfallenden 
Formalitäten für Sie. 
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Wie kann der Einzelhan-
del seine Zukunft inno-
vativ gestalten? 
- Einladung zu einem Web-Seminar 
am 23.11.2020 - 
 

Wie kann der stationäre Handel trotz 
rasanten Wachstums des Online-Han-
dels überleben? Wie bleiben Sie und Ihr 
Unternehmen innovativ? Wie werden 
aus guten Ideen neue Produkte, Dienst-
leistungen und Serviceangebote? Wie 
können Sie das kreative Potential Ihrer 
Mitarbeiter*innen für die Weiterentwick-
lung Ihres Unternehmens nutzen? Wie 
erhalten Sie Ihr Unternehmen wettbe-
werbsfähig und machen es fit für die 
Zukunft? Zu Vorträgen und einer Dis-
kussion in Form eines Web-Seminars 
laden die Wirtschaftsförderung des Krei-
ses Euskirchen, der Stadt Euskirchen 
sowie die Aachener Gesellschaft für In-
novation und Technologietransfer 
(AGIT) am 23. November 2020, 18.00 
bis 20.00 Uhr, ein.  
Hochkarätige Referierende des Mittel-
stand 4.0-Kompetenzzentrums Handel 
(IFH Köln) des Handelsverbandes 
Aachen-Düren-Köln e.V. sowie des Insti-
tuts für Landes- und Stadtentwicklungs-
forschung (ILS) stellen dabei insbeson-
dere Trends und Innovationen im Ein-
zelhandel sowie Herausforderungen, 
Chancen und Lösungsansätze der Digi-
talisierung vor. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt, damit auch in dieser digitalen 
Veranstaltung ein intensiver Gedanken-
austausch und persönliche Gespräche 
sichergestellt werden können: Schnell 
sein lohnt sich also! Anmeldungen sind 
bei der Wirtschaftsförderung des Krei-
ses Euskirchen, Christof Gladow, Tele-
fon: 02251/ 15370, E-Mail: chris-
tof.gladow@kreis-euskirchen.de , mög-
lich. Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenfrei.  

Wege aus der Weg-
werfgesellschaft 
Abfallberatung des Kreises Euskir-
chen ist Teil der Europäischen Wo-
che der Abfallvermeidung 2020 / Ak-
tion: „Unsichtbarer Müll – Schau ge-
nau hin“ 
 
Vom 21. bis 29. November 2020 findet 
Europas größte Kommunikationskam-
pagne für Abfallvermeidung statt - die 
Europäische Woche der Abfallvermei-
dung (EWAV). Tausende öffentlicher 
Aktionen zeigen dann bereits zum elften 
Mal europaweit Alternativen zur Weg-
werfgesellschaft und Ressourcenver-
schwendung auf.  
 

Auch im Kreis Euskirchen ist die Abfall-
beratung mit der Aktion „Unsichtbarer 
Müll – Schau genau hin“ dabei. Die 
kreisweit angelegte Informationskam-
pagne soll aufzeigen, wie groß der „öko-
logische Rucksack“ von Elektrogeräten 
ist. Gerade gut reparierbare Geräte ste-
hen hierbei im Fokus. Den Bürger*innen 
wird gleichzeitig der Weg zur Reparatur 
aufgezeigt und erleichtert, indem eine 
digitale Nachhaltigkeitskarte anlässlich 
der EWAV 2020 aufgebaut und veröf-
fentlicht wird. Hier werden u.a. Repair-
Cafés und Reparaturbetriebe im Kreis 
dargestellt.  
 

Die Abfallberatung des Kreises Euskir-
chen kooperiert mit dem Wuppertal Insti-
tut für Klima, Umwelt, Energie gGmbH. 
Die Kampagne wird crossmedial ge-
streut und auch nach der EWAV 2020 
weitergeführt. Und wer seinen persönli-
chen ökologischen Fußabdruck wissen 
und verbessern möchte, sollte auf die 
neu entwickelte Webapp „SUSLA“ 
(Sustainable Lifestyles Accelerator) des 
Wuppertal Instituts zurückgreifen. 
„Wir unterstützen die Kampagne, um für 
einen nachhaltigen Umgang mit Produk-
ten zu werben. Abfallvermeidung fängt 
im Kleinen an. Jeder einzelne kann et-
was tun, darauf wollen wir mit der Infor-
mationskampagne aufmerksam ma-
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chen“, sagt Projektleiterin Karen Beuke. 
 

Das diesjährige europaweite Motto lau-
tet "Invisible Waste: Abfälle, die wir nicht 
sehen – schau genau hin!" Für Deutsch-
land ist dies ein wichtiges Thema, denn 
auch hierzulande wandern zu viele Din-
ge in den Müll, die eigentlich dort noch 
gar nicht hingehören. Ob Handy oder 
Waschmaschine, Spielzeug oder Klei-
dungsstück: Es lohnt sich, nach Alterna-
tiven zum Wegwerfen zu suchen. „Wir 
müssen endlich verstehen, dass die 
Herstellung der Produkte auch Abfall 
verursacht! Reparieren und Wiederver-
wenden heißt die Devise!“, so Karen 
Beuke.  
„Oder hätten Sie gewusst, dass der 
Ressourcenverbrauch von nur einem 
Toaster bei knapp 80 kg liegt? Hierunter 
verbergen sich auch viele Abfälle. Ver-
doppeln Sie die Nutzungsdauer eines 
Gerätes durch Reparatur, dann halbie-
ren Sie den ökologischen Rucksack“, 
sagt Jens Teubler vom Wuppertal Insti-
tut. Abfallvermeidung und Wiederver-
wendung stehen an der Spitze der EU-
weit geltenden Abfallhierarchie. Akteure 
aus Wirtschaft und Industrie, Verwal-
tung, Bildung und Zivilgesellschaft sind 
dazu aufgerufen, mit eigenen Aktionen 
innovative Ideen und zukunftsweisende 
Projekte rund um die Abfallhierarchie zu 
präsentieren.  
 

HINWEIS KNEIPP-KURier 
Aufgrund der aktuell geltenden Corona-
schutzverordnung wurden für November 
Veranstaltungen abgesagt bzw. dürfen 
nicht stattfinden.  
Daher erscheint bis Anfang Dezember 
kein wöchentlicher Terminkalender an 
dieser Stelle. 
 

INFORMATIONEN 
Tourist-Information/Kurverwaltung 
im Bahnhof, Kölner Straße 13 I 
53902 Bad Münstereifel 
℡ 0 22 53 / 54 22 44 
touristinfo@bad-muenstereifel.de  
Mo - Fr: 10.00 - 14.30 Uhr  
www.bad-muenstereifel.de 
 

Barrierefreiheit der 
städtischen Internet-
seite verbessert 
 
Auf der städtischen Internetseite 
www.bad-muenstereifel.de ist nun die 
Barrierefreiheit für Menschen mit Behin-
derung verbessert worden.  
Auf jeder einzelnen Seite des Internet-
auftrittes finden Sie am rechten Rand 
eine Schaltfläche „Barrierefreiheit“. Beim 
Klicken auf diese Schaltfläche öffnet 
sich ein Menü, über das Sie verschiede-
ne Möglichkeiten haben, die Darstellung 
der Seite individuell nach Ihren Bedürf-
nissen anzupassen. 
 
 
 
 
 
Alternativ ist das Menü über die Taste 
„F2“ zu erreichen. 
Es ist nun möglich, die Benutzeroberflä-
che und das Design anzupassen, u.a.:  

 Inhalt & Anzeige 
 Farbe & Kontrast 
 Ton ausschalten 
 Bilder und Grafiken ausblenden 
 Schriftgröße, Zeilen-, Wort- und 

Zeichenabstand ändern 
 Mauszeiger vergrößern 

Bei Aktivierung der Tastatur-Navigation 
(z. B. durch Betätigen der Tab-Taste) 
können Nutzer per Tastatur durch die 
Webseite navigieren. Bildschirmlesege-
räte (Screenreader) blinder Nutzer kön-
nen die Webseite vollständig erfas-
sen.Beiträge und Menüpunkte werden 
durch die zusätzliche Software automa-
tisch erkannt und so aufbereitet, dass 
die Nutzer sich alles barrierefrei anzei-
gen lassen können. Neu hochgeladene 
Bilder werden in einem 48 Stunden-
Turnus analysiert und bekommen einen 
passenden Alternativtext, falls kein ei-
gener angelegt worden ist. 
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DRK – Schwerpunkt-KiTa Inklusion und            
Familienzentrum Schönau 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 

Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437      
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Elternberatung nach KES 
Dienstags von 8.00 – 13.00 Uhr 
Mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito 
Frau Ismar-Limito bietet das Beratungskonzept 
KES an, welches von der Universität zu Köln entwi-
ckelt wurde und Eltern/Alleinerziehende bei Erzie-
hungsschwierigkeiten mit Kindern bis zum 
14.Lebensjahr berät 
In Zeiten von Corona ist auch telefonische Bera-
tung möglich! 
 

“Gesund Leben Eifel” aus Bouderath: 
Selbstversorgung aus dem eigenen Garten –  
Gemüse anbauen- wie strukturiere ich meinen 
Garten?  
Sie haben bereits seit einigen Jahren einen Gemü-
segarten, es fällt Ihnen allerdings schwer, eine 
sinnvolle Fruchtfolge (welche Gemüseart bauen Sie 
nacheinander auf derselben Fläche an) zu gestal-
ten und zu entscheiden, wie viele verschiedene 
Felder Sie in der Fruchtfolge brauchen?! Oder Sie 
sind unsicher, von welchem Gemüse Sie wie viel 
anpflanzen möchten und wie häufig Sie aussähen 
müssen?!  Dann sind Sie hier genau  
richtig -Kurs für Erwachsene-   
Leitung: Dr. agr. Daniela van Almsick 
Termin: 31.10.2020, 15 - 17 Uhr 
Veranstaltungsort: Nettersheim-Bouderath 
Kosten: 15 € (Die Hälfte der Kosten übernimmt das 
Familienzentrum Schönau)  
Anmeldung: info@gesundlebeneifel.de 
oder Tel.: 02253-9269665 
 
Montag,16.11.2020 von 14.30 -16:30 Uhr 

Informationsveranstaltung: 

Frühkindliche Schlafstörungen und die daraus re-

sultierenden familiären Belastungen. Dozentin ist 

Frau Miriam Nachtkamp.  

Kooperationspartner Kindertagespflege: 
Gabriele Thien, Eschweiler, 0175-1090190 
Andreas Fuhr, Eschw.,0159-01174787 
Maria Haag, Mahlberg, 02257/1223 
Gabi Schmitz, Iversheim 02253-932814 
Nina Sadauskas, Rodert 02253-3173732 
A.Fischenich, Babysitter 02253/960228 

 
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

Liebe Familien unserer Kindertagesstätten, 
liebe Gäste des Familienzentrums, 
 

seit dem 2. November gelten die neuen Ver-
ordnungen zur Eindämmung der Corona-
Pandemie. Das Ziel ist die weitestgehende 
Einschränkung von Kontakten, was zur Folge 
hat, dass in unseren Einrichtungen laufende 
Aktionen unterbrochen und geplante Vorhaben 
verschoben, wenn nicht gänzlich abgesagt 
werden müssen. Sobald es die Umstände er-
lauben, werden wir Sie umgehend über unser 
weiteres Programm informieren. 
Bis dahin wünschen wir Ihnen gute Gesund-
heit. 

Die Leitung 
und die Mitarbeiterinnen des  

Familienzentrums 

 
Second-Hand: An- und Verkauf 

Wöchentlich den Anbieter wechselndes Ange-
bot: 
Wo?   Im Eingangsbereich bei der Turnhalle 
Wie?   Ausstellung der Kleidung o.ä. im Regal,  

selbstständiger Kauf immer möglich,  
Bezahlung in Kasse  

Was noch?   Standgebühr von 7 Euro über die 
Erzieher an den Förderverein 

Familienzentrum 
St .Bartholomäus/ Arloff 
 

Martinsaktion: 
 

Liebe Kinder und Familien, 
dieses Jahr wird St. Martin ganz besonders!  
Es wird eine Mitmachaktion für alle:  
○ Stellt jeden Abend um 18.00 Uhr  
vom 8. – 15.11. eure Laternen ins Fenster!.  
○ Postet Fotos davon und von anderen  
Aktionen mit dem Hashtag #stmartin2020 in 
den sozialen Medien.  
○ Teilt wie St. Martin: z.B. mit einer Spende für 
Familien im Libanon.  
Viele tolle Ideen rund um St. Martin findet Ihr 
auf www.zusammenfamilie.de und stmar-
tin.bistumlimburg.de 
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Wochenmarkt 
Mittwochs findet vor dem St.-Michael-
Gymnasium und freitags im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 
Uhr der Wochenmarkt statt. 
 

Notdienst  
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter -Nr.: 116 117 (bundesweit, kosten-
frei) zu den folgenden Zeiten zu erreichen: 
Mo, Di, Do von 19.00 bis zum Folgetag 7.30 
Uhr;  
Mi, Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr;  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr.  
 

Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und Me-
chernich:  
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr.  
 

In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112! 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst:  
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die  
-Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu errei-
chen.  
 

Apotheken-Notdienst-Hotline:  
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eige-
ne Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der -
Nr.: 0800/0022833, vom Handy 22833 kann 
man die nächstgelegene dienstbereite Apo-
theke erfragen. Auf Wunsch wird man auch 
sofort mit der Notdienst-Apotheke verbunden.  
 

Tierärztlicher Notfalldienst:  
7.11. Praxis Kannengießer, Kall,  
-Tel.: 02441-1793 
8.11. Praxis Istemi, Euskirchen,  
-Tel.: 02251-7772727 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern  
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562  
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146  
 

Straßenbeleuchtung:  
RWE  0800-4112244/KEV, Kall 02441-820  
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss:  
Betriebszweige Wasser/Abwasser: 02253/505-
197  
 

TaxiBusPlus und Rollstuhl-Taxi (Linie 887)  
„Die flexible Ergänzung zum Bus“  
02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis)  
 

Ausgabe Lebensmittel der Tafel e.V.  
Tafel e.V. Bad Münstereifel-Iversheim, Mühlen-
gasse 10, Ausgabe von Lebensmitteln für Be-
rechtigte mit SGBII-(Hartz IV), Wohngeld- oder 
Asylbewerberleistungsbescheid, Rentner*innen 
mit einem Einkommen unter 1000€, immer mitt-
wochs von 12.30-14.00 Uhr, Lieferung bei Alter 
oder Behinderung nach Absprache möglich, 
Kontakt-Telefonnummer: 01525/4097220  
 

Selbsthilfegruppen  
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren tur-
nusmäßige Treffen finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel unter: www.bad-
muenstereifel.de -> Leben in Bad Münstereifel -> 
Familien & Soziales -> Soziales -> Selbsthilfe-
gruppen  
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Infostel-
le des Rathauses unter -Nr.: 02253/5050. 
 
Schiedspersonen und Schiedsbezirke  
finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad 
Münstereifel unter: www.bad-muenstereifel.de -> 
Rathaus & Service-> Rathaus & Bürgerinformati-
on -> Schiedspersonen  
 

Die Stadt Bad Münstereifel ist jetzt auch bei              

 Facebook und  Instagram unter „Stadt Bad 
Münstereifel“ vertreten. Wir würden uns über ein 
„Gefällt mir“ sehr freuen. Zudem wurde der Inter-
netauftritt der Stadt Bad Münstereifel neu erstellt 
und deutlich serviceorientierter. Überzeugen Sie 
sich selber unter www.bad-muenstereifel.de.  
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und für 
den Inhalt verantwortlich: Die Bürgermeisterin der 
Stadt Bad Münstereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad 
Münstereifel (02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-
Kurier erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, 
und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die Gieß-
kanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage kann von der 
Stadtverwaltung, Büro für Rat und Bürgermeisterin, 
gegen Erstattung der Portokosten (Jahresabonne-
ment 90 €, Einzelheft 2 €), bezogen werden. Dar-
über hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und bei der Bürgermeiste-
rin der Stadt Bad Münstereifel, Büro für Rat und 
Bürgermeisterin, Marktstraße 11, Bad Münstereifel, 
kostenlos abgeholt werden. Die Depotstellen kön-
nen jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt werden. 
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